Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 27 vom 18.09.2009 S. 2685


Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 03.06.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 15.07.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Studienordnung für den Master-Studiengang „Altorientalistik“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).

Studienordnung

für den Master-Studiengang „Altorientalistik“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

Die vorliegende Studienordnung regelt Ziele, Inhalte und Verlauf des Master-Studiengangs „Altorientalistik“ an der Universität Göttingen auf der Grundlage der Prüfungsordnung für diesen Studiengang in der jeweils geltenden Fassung.

§ 2 Ziele des Studiums und Tätigkeitsfelder

(1) Das Studienfach Altorientalistik bietet die Möglichkeit, die Kulturen und Gesellschaften des Alten Vorderen Orient vom Neolithikum bis in die nachchristliche Zeit in ihrer Vielfalt und Vielfältigkeit zu erfassen, ihre Sprachen, Literaturen und Lebenswelten kennenzulernen und zu erforschen und schließlich, sich die entsprechenden methodischen Zugänge anzueignen.

(2) 1Ausbildungsziel ist die Fähigkeit, sich mit den Gegenständen des Faches selbständig wissenschaftlich befassen zu können. 2Im Einzelnen heißt dies

a)
Erwerb erweiterter Kenntnisse der keilschriftlichen Epigraphik und Paläographie;

b)
Kenntnis der wichtigsten Chronolekte und Literaturgenres des Sumerischen und des Akkadischen und die Fähigkeit, Texte angemessen interpretieren zu können;

c)
Aneignung vertiefter Kenntnisse des Sumerischen und der sumerischen Literatur;

d)
Kompetenz in der Anwendung philologisch-historischer, literaturtheoretischer und religionswissenschaftlicher Methoden mit dem Ziel, komplexe kulturelle Sachverhalte technisch und intellektuell durchdringen und daraus selbständig Problemlösungen erarbeiten zu können;

e) Aneignung interkultureller Kompetenz und der Fähigkeit zum Wissenstransfer.

 (3) 1Im Master-Studiengang sollen die Studierenden vertiefte wissenschaftliche Kenntnisse, die Fähigkeit zur selbständigen fachspezifischen und interdisziplinären wissenschaftlichen Arbeit und zur Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse in den genannten Gebieten der altorientalischen Kulturen erwerben. 2Die Ausbildung qualifiziert für eine fachbezogene wissenschaftliche Karriere an Universitäten, in außeruniversitären Forschungseinrichtungen des Faches, Bibliotheken, Museen und Sammlungen im In- und Ausland. 3Sie legt die Grundlagen für eine fachbezogene Professionalisierung und ist Eingangsvoraussetzung für einschlägige Graduiertenkollegs und weiterführende Promotionsstudiengänge. 4Außerhalb des universitären oder wissenschaftsnahen Bereichs kommen vor allem qualifizierte Tätigkeiten bei Verlagen, Zeitungen, Fernsehanstalten, Reiseveranstaltern, in der Erwachsenenbildung oder im Buch- und Kunsthandel in Betracht.

§ 3 Empfohlene Vorkenntnisse
Es werden Kenntnisse der englischen Sprache und einer weiteren modernen Fremdsprache jeweils auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen empfohlen.

§ 4 Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester einschließlich der Anfertigung der Masterarbeit.

(3) Der Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.

(4) Die Fakultät stellt auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen; dies gilt nicht für jeden möglichen Studienverlauf.

§ 5 Gliederung des Studiums, Studieninhalte und Studienverlauf

(1) 1Das Studium besteht aus Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodulen. 2Die Pflichtmodule müssen von allen Studierenden des Studiengangs absolviert werden. 3Die Wahlpflicht- und Wahlmodule dienen der weiteren individuellen Ausgestaltung des Studiums.

(2)  Das Studium im Master-Studiengang „Altorientalistik“ gliedert sich in 
a)
das Fachstudium Altorientalistik im Umfang von 42 C;

b)
ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C;

c)
den Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) im Umfang von 12 C; 

d)
die schriftliche Masterarbeit (30 C).

 (3) 1Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage III beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen. 2Art, Umfang und Bereich der zu belegenden Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule sind der Modulübersicht (Anlage I) zu entnehmen.

(4) 1Im Verlauf des Studiums sind Schlüsselkompetenzen im Umfang von 12 C zu erwerben. 2Hierzu wird empfohlen, aus dem Modulangebot der Philosophischen Fakultät fehlende Sprachkenntnisse zu ergänzen, erweiterte Methodenkenntnisse zu erwerben und sich vertiefte Kenntnisse der Formen wissenschaftlichen Arbeitens und Publizierens (neue Medien) anzueignen.

(5) 1Die Themenvergabe für die Masterarbeit soll die inhaltliche Ausgestaltung des individuellen Ausbildungsprofils sinnvoll ergänzen und weiter wissenschaftlich vertiefen. 2Hierbei können auch Fragestellungen und Themen des vorangegangenen Studienabschnitts vertieft werden. 3Studierenden, die nach dem Masterstudium in die berufliche Praxis wechseln wollen, wird empfohlen, das Thema der Masterarbeit so zu wählen, dass sie dem Zweck des Berufseinstieges dient.

§ 6 Studium als Modulpaket

(1) Innerhalb anderer geeigneter Master-Studiengänge kann das Studiengebiet Altorientalistik als Modulpaket im Umfang von 36 C oder 18 C studiert werden. 

(2) Studierenden, die Altorientalistik im Rahmen eines 36-Credit-Modulpakets oder eines 
18-Credit-Modulpakets belegen, werden neben vertieften Kenntnissen der akkadischen Sprache und der Keilschrift (Studienleistungen im Umfang von mindestens 18 C; Zugangsvoraussetzung) Grundkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie und Siedlungsgeschichte dringend empfohlen.

(3) Eine Übersicht über die jeweils zu belegenden Module und bestehende Wahlmöglichkeiten ist der Anlage I (Modulübersicht) zu entnehmen. Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage III beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen.

§ 7 Modulhandbuch und Kommentar zu den Lehrveranstaltungen

(1) 1Das Modulhandbuch des Master-Studiengangs „Altorientalistik“ (Anlage II) legt die im Verlauf des Studiums zu absolvierenden Module fest, nennt Lernziele und Kompetenzen, Zugangsvoraussetzungen einzelner Module, zu erwerbende Leistungspunkte, Umfang und Angebotshäufigkeit und weitere für den Studienverlauf notwendige Informationen. 2Es hat eine Entsprechung im Modulkatalog der Prüfungsordnung des Studiengangs.

 (2) 1Ein kommentiertes Verzeichnis der Lehrveranstaltungen wird für jedes Semester erstellt und ist gegen Ende des vorangehenden Semesters erhältlich. 2Es enthält ausführlichere Informationen zu den Inhalten von Lehrveranstaltungen, die im Rahmen eines Moduls besucht werden müssen. 3Es gibt Literaturhinweise zur Vorbereitung, macht Angaben zur Pflichtlektüre sowie zu den jeweils zu erfüllenden Studienverpflichtungen, informiert über Ort und Zeit der Lehrveranstaltung und die beteiligten Lehrenden. 4Darüber hinaus enthält es wichtige Informationen und Hinweise für die Durchführung des Studiums, wie z.B. Anmeldungs- und Prüfungsmodalitäten und Termine, Sprechstundenzeiten der Lehrenden; Öffnungszeiten von Sekretariat und Bibliothek u. a.

§ 8 Studienberatung

(1) Die fachliche Studienberatung nehmen die am Studiengang beteiligten Lehrenden, die Beratung in Prüfungsangelegenheiten das Prüfungsamt wahr.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.

(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

– nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen,

– bei Abweichungen von der Regelstudienzeit,

– bei einem Wechsel von Modulpaket, Studiengang oder Hochschule,

– vor einem geplanten Auslandsstudium,

– am Ende des zweiten bzw. vor Beginn des dritten Semesters.

§ 9 Inkrafttreten

Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.

Anlage I   Modulübersicht

1. Master-Studiengang „Altorientalistik“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden. Module oder deren Äquivalente, die bereits im Bachelor-Studium absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden.
a. Fachstudium Altorientalistik
Es müssen Module im Umfang von 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.AO.1 
Altorientalistisches Forschungsmodul (6 C / 4 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen wenigstens vier der folgenden Module im Umfang von wenigstens 36 C erfolgreich absolviert werden; soweit Kenntnisse des Sumerischen nicht im Umfang von wenigstens 18 C nachgewiesen werden, sind die Module B.AO.11, B.AO.12 und B.AO.13 im noch fehlenden Umfang zu absolvieren (bis zu 18 C):

M.AO.3
Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext (9 C / 4 SWS)

M.AO.4
Quellen zum Menschenbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.5
Quellen zum Götterbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.6
Quellen zum Weltbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.7
Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

B.AO.8
Mythen und Epen des Alten Orient (9 C / 4 SWS)

B.AO.9
Religionen im Alten Orient (9 C / 4 SWS) 

B.AO.10
Literaturen im Alten Orient (9 C / 4 SWS) 

B.AO.11
Sumerisch I (6 C / 2 SWS)
B.AO.12
Sumerisch II (6 C / 2 SWS)
B.AO.13
Sumerische Anfängerlektüre (6 C / 2 SWS)
b. Fachexterne Modulpakete
Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Dabei können auch die folgenden Module absolviert werden:

M.AO.2 
Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene (6 C / 2 SWS)

B.AO.2
Geschichte des Alten Orient (3 C / 2 SWS)

B.AO.3
Alltag im Alten Orient (3 C / 2 SWS)

B.AO.4
Religionsgeschichte des Alten Orient (3 C / 2 SWS)

B.AO.5
Literaturgeschichte des Alten Orient (3 C / 2 SWS)

d. Masterarbeit
Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpakete Altorientalistik
(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a. Modulpaket „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Vertiefte Kenntnisse des Akkadischen und der Keilschrift (Nachweis von Studienleistungen im Umfang von mindestens 18 C).

bb. Wahlpflichtmodule:

Es müssen wenigstens vier der folgenden Module im Umfang von wenigstens 36 C erfolgreich absolviert werden; Module oder deren Äquivalente, die bereits im Bachelor-Studium absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden:

M.AO.3
Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext (9 C / 4 SWS)

M.AO.4
Quellen zum Menschenbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.5
Quellen zum Götterbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.6
Quellen zum Weltbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.7
Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

B.AO.8
Mythen und Epen des Alten Orient (9 C / 4 SWS)

B.AO.9
Religionen im Alten Orient (9 C / 4 SWS) 

B.AO.10
Literaturen im Alten Orient (9 C / 4 SWS)
b. Modulpaket „Altorientalistik“ im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Vertiefte Kenntnisse des Akkadischen und der Keilschrift (Nachweis von Studienleistungen im Umfang von mindestens 18 C).

bb. Wahlpflichtmodule:

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden; Module oder deren Äquivalente, die bereits im Bachelor-Studium absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden:
M.AO.3
Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext (9 C / 4 SWS)

M.AO.4
Quellen zum Menschenbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.5
Quellen zum Götterbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.6
Quellen zum Weltbild im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

M.AO.7
Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

B.AO.8
Mythen und Epen des Alten Orient (9 C / 4 SWS)

B.AO.9
Religionen im Alten Orient (9 C / 4 SWS) 

B.AO.10
Literaturen im Alten Orient (9 C / 4 SWS)

Anlage II   Modulhandbuch
	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Altorientalistik“
M.AO.1 „Altorientalistisches Forschungsmodul“

	Lernziele, Kompetenzen
· Fähigkeit zur Präsentation von Forschungsergebnissen

· Fähigkeit zur Diskussion von Forschungsergebnissen, zur Diskussionsleitung und zur Ergebnissicherung von Diskussionsbeiträgen

· Fähigkeit zur Vermittlung altorientalistischer Inhalte (z.B. Pressemitteilungen, journalistischer Artikel, wikipedia-Einträge, Vorträge, Mentorate, Tutorien)

· Fähigkeit zum Forschungsmanagement (z.B. Bibliographien, Datenbanken, redaktionelle Arbeiten, Tagungsvorbereitungen)


	C/SWS insgesamt

6 C

4 SWS

Workload in h:

180

Präsenzzeit in h:

56

Selbststudium in h:

124



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Forschungskolloquium (28 h)

2. Angeleitetes Praktikum (Anleitung durch Einführungsveranstaltung

 und regelmäßige Sprechstunden, insgesamt im Umfang von 28 h)
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder äquivalente Kenntnisse

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Altorientalistik“



	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Beginn mindestens einmal jährlich
	Dauer

ein oder zwei Semester

	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30


	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Annette Zgoll


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Altorientalistik“
M.AO.2 „Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene“

	Lernziele, Kompetenzen

· Fähigkeit zur Analyse und Interpretation von sumerischen und / oder akkadischen Texten in ihren jeweiligen kulturellen, historischen und / oder literarischen Kontexten

· Beherrschung von philologischen und kulturwissenschaftlichen Lernstrategien, die für ein Altorientalistik-Studium auf hohem Niveau mit einem hohen Grad an Selbstständigkeit notwendig sind. Daraus resultierend: 

· Ausgezeichnete Kenntnisse in sumerischer und / oder akkadischer Grammatik und Lexik

· Fähigkeit, sumerische und / oder akkadische Texte formal und semantisch zu vergleichen

· Ausgezeichnete Kenntnisse der Keilschrift

· Ausgezeichnete Kenntnisse philologischer und (kultur-)historischer Analysemethoden

· Fähigkeit, teamorientiert zu planen und zu handeln

· Fähigkeit, Lernergebnisse selbständig aufzubereiten und darzustellen


	C/SWS insgesamt

6 C

2 SWS
Workload in h:

180

Präsenzzeit in h:

28

Selbststudium in h:

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
1. V oder S: „Studien zu altorientalischen Sprachen und Kulturen“ (28 h); 

2. Independent Studies (102 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester inklusive regelmäßiger Sprechstunden)
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 8 S.) (50 h)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul
	Zugangsvoraussetzungen

B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder äquivalente Kenntnisse

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Bereich Schlüsselkompetenzen für Studierende der Master-Studiengänge „Altorientalistik“ und „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ sowie der Modulpakete „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

nach Verfügbarkeit
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Deutsch oder Englisch

	Maximale Studierendenzahl

30


	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Annette Zgoll


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Altorientalistik“
M.AO.3 „Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext“

	Lernziele, Kompetenzen 

· Fähigkeit zur Analyse und Interpretation von sumerischen Texten in ihrem historischen, kulturellen, religiösen und / oder literarischen Kontext mittels

· Werkzeugen altorientalistischer Methodik

· Überblick über das historische, kulturelle, religiöse und / oder literarische Umfeld der Lektüregrundlage

· ausgezeichneter Kenntnisse in sumerischer Grammatik, Lexik und Keilschrift

· Fähigkeit, teamorientiert zu planen und zu handeln

· Fähigkeit, Lernergebnisse selbständig aufzubereiten und darzustellen
	C/SWS insgesamt

9 C

4 SWS

Workload in h:

270

Präsenzzeit in h:

56

Selbststudium in h:

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar: „Lektüre sumerischer Texte“ (28 h);

2. Seminar: „Interpretation sumerischer Texte“ (28 h)

Modulprüfung: Hausarbeit (mit Transliterations- und Übersetzungsnachweis; max. 8 Seiten) (50 h)

 
	SWS einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) 
	Zugangsvoraussetzungen

B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder äquivalente Kenntnisse

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Altorientalistik“ 

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
Modulpakete „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C und 18 C in geeigneten Masterstudiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

mindestens jedes SoSe
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Annette Zgoll


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Altorientalistik“
M.AO.4 „Quellen zum Menschenbild im Alten Orient“

	Lernziele, Kompetenzen
· Fähigkeit zur Analyse und Interpretation von Quellen zum Menschenbild im Alten Orient mittels 

· Überblick über die Anthropologien und Anthropogenesen des Alten Orient

· ausgezeichneter Kenntnisse philologischer und (kultur-)histo​rischer Analysemethoden 

· ausgezeichneter Kenntnisse in sumerischer und / oder akkadischer Grammatik, Lexik und Keilschrift

· Fähigkeit, teamorientiert zu planen und zu handeln

· Fähigkeit, Lernergebnisse selbständig aufzubereiten und darzustellen


	C/SWS insgesamt

9 C

4 SWS

Workload in h:

270

Präsenzzeit in h:

56

Selbststudium in h:

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
1. Seminar: „Altorientalische Anthropologie“ (28 h);

2. Seminar: „Lektüre zur altorientalischen Anthropologie“ (28 h) 
3. Modulprüfung: Hausarbeit (mit Transliterations- und Übersetzungsnachweis; max. 8 S.) (50 h)


	SWS einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder äquivalente Kenntnisse

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Altorientalistik“

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

unregelmäßig, mindestens ein Modul aus M.AO.4-7 im WiSe
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30 


	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Annette Zgoll


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Altorientalistik“
M.AO.5 „Quellen zum Götterbild im Alten Orient“

	Lernziele, Kompetenzen
· Fähigkeit zur Analyse und Interpretation von Quellen zum Götterbild im Alten Orient mittels 

· Grundkenntnissen der Theologien und Theogenesen des Alten Orient

· ausgezeichneter Kenntnisse philologischer und (kultur-)histo​rischer Analysemethoden 

· ausgezeichneter Kenntnisse in sumerischer und / oder akkadischer Grammatik, Lexik und Keilschrift

· Fähigkeit, teamorientiert zu planen und zu handeln

· Fähigkeit, Lernergebnisse selbständig aufzubereiten und darzustellen


	C/SWS insgesamt

9 C

4 SWS

Workload in h:

270

Präsenzzeit in h:

56

Selbststudium in h:

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
1. Seminar: „Götterbilder im Alten Orient“ (28 h); 

2. Seminar: „Lektüre zu altorientalischen Gottesvorstellungen“ (28 h)
Modulprüfung: Hausarbeit (mit Transliterations- und Übersetzungsnachweis; max. 8 S.) (50 h)


	SWS einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen
B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder äquivalente Kenntnisse

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Altorientalistik“

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

unregelmäßig, mindestens ein Modul aus M.AO.4-7 im WiSe
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30 


	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Annette Zgoll


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Altorientalistik“
M.AO.6 „Quellen zum Weltbild im Alten Orient“

	Lernziele, Kompetenzen
· Fähigkeit zur Analyse und Interpretation von Quellen zum Menschenbild im Alten Orient mittels 

· Vertrautheit mit den Kosmologien und Kosmogonien des Alten Orient

· ausgezeichneter Kenntnisse philologischer und (kultur-)histo​rischer Analysemethoden 

· ausgezeichneter Kenntnisse in sumerischer und / oder akkadischer Grammatik, Lexik und Keilschrift

· Fähigkeit, teamorientiert zu planen und zu handeln

· Fähigkeit, Lernergebnisse selbständig aufzubereiten und darzustellen


	C/SWS insgesamt

9 C

4 SWS

Workload in h:

270

Präsenzzeit in h:

56

Selbststudium in h:

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
1. Seminar: „Weltbilder im Alten Orient“ (28 h);

2. Seminar: „Lektüre zu altorientalischen Weltwahrnehmungen“ (28 h)
Modulprüfung: Hausarbeit (mit Transliterations- und Übersetzungsnachweis; max. 8 S.) (50 h)


	SWS einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder äquivalente Kenntnisse

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Altorientalistik“

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

unregelmäßig, mindestens ein Modul aus M.AO.4-7 im WiSe
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30 


	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Annette Zgoll


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Altorientalistik“
M.AO.7 „Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient“

	Lernziele, Kompetenzen
· Fähigkeit zur Analyse und Interpretation von Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient mittels 

· Grundlagenwissen der sozialen und politischen Umstände des Alten Orient

· ausgezeichneter Kenntnisse philologischer und (kultur-)histo​rischer Analysemethoden 

· ausgezeichneter Kenntnisse in sumerischer und / oder akkadischer Grammatik, Lexik und Keilschrift

· Fähigkeit, teamorientiert zu planen und zu handeln

· Fähigkeit, Lernergebnisse selbständig aufzubereiten und darzustellen


	C/SWS insgesamt

9 C

4 SWS

Workload in h:

270

Präsenzzeit in h:

56

Selbststudium in h:

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
1. Seminar: „Staat und Gesellschaft im Alten Orient“ (28 h); 

2. Seminar: „Lektüre zu politischen und sozialen Strukturen im Alten Orient“ (28 h)
Modulprüfung: Hausarbeit (mit Transliterations- und Übersetzungsnachweis; max. 8 S.) (50 h)


	SWS einzeln

2 SWS
2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

B.AO.13 „Sumerische Anfängerlektüre“ oder B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder äquivalente Kenntnisse

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Altorientalistik“

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

unregelmäßig, mindestens ein Modul aus M.AO.4-7 im WiSe
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

30 


	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Annette Zgoll


Anlage III   Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Fachstudium Altorientalistik im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Kunstgeschichte“ im Umfang von 36 C
	Sem.

Σ C
	Fachstudium
„Altorientalistik“ (42 C)
	Modulpaket „Ägyptologie“ (36 C)
	Professionali​sierungsbereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 33 C


	M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“
(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	M.AegKo.2

„Ägyptenrezeption“

(Pflicht)

6 C
	M.AegKo.1

„Lektüre schwieriger ägyptischer Texte“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Inf.101

„Informatik I“

(Wahl)

9 C  

	2.

Σ 33 C


	M.AO.3

„Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.AO.8

„Mythen und Epen des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.AO.1

„Altorientalistisches Forschungsmodul“

(Pflicht)

6C  
	M.AegKo.4

„Neuägyptisch“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	SK.Sach.5-a „Ästhetische Kommunikation“

(Forschungsfelder) (Wahl)

3 C

	3.

Σ 24 C


	M.AO.4

„Quellen zum Menschenbild des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	  
	
	M.AegKo.5

„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaft​licher Perspektive“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.AegKo.3

„Ägyptische Kursivschriften“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	4.

Σ 30 C
	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


2. Fachstudium Altorientalistik im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Kunstgeschichte“ im Umfang von 36 C
	Sem.

Σ C
	Fachstudium
„Altorientalistik“ (42 C)
	Modulpaket „Kunstgeschichte“
(36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“
(Wahlpflicht)

9 C
	   
	
	M.Kug.1

„Forschung“
(Wahlpflicht)

9 C
	M.Kug.3

„Kunsttheorie“
(Wahlpflicht)

9 C
	B.S-IT.1

„Word“

(Wahl)

3 C

	2.

Σ 33 C


	M.AO.3

„Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.AO.8

„Mythen und Epen des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.AO.1

„Altorientalistisches Forschungsmodul“

(Pflicht)

6 C  
	M.Kug.2

„Praxis“
(Wahlpflicht)

9 C
	
	B.S-IT.2

„Excel“
(Wahl)

3 C 

	3.

Σ27 C


	M.AO.4

„Quellen zum Menschenbild des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	  
	
	M.Kug.4

„Medienmanagement“
(Wahlpflicht)

9 C
	
	SK.FS.F-B1
„Französisch Grundstufe III B1“

(Wahl)

6 C

	4.

Σ 30 C
	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


3. Fachstudium Altorientalistik im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Ägyptologie und Koptologie“ im Umfang von 18 C und Modulpaket „Klassische Archäologie“ im Umfang von 18 C 

	Sem.

Σ C
	Fachstudium
„Altorientalistik“ (42 C)
	Modulpaket „Ägyptologie und Koptologie“ (18 C)
	Modulpaket „Klassische Archäologie“ (18 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 31 C


	M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“
(Wahlpflicht)

9 C
	   
	 
	M.AegKo.2

„Ägyptenrezeption“
(Wahlpflicht)

6 C 
	M.KAR.2b

„Gattungen, Epochen, Regionen II“
(Wahlpflicht)

10 C
	SK.FS.F-B1

„Französisch Grundstufe III B1“
(Wahl)

6 C 

	2.

Σ 32 C


	M.AO.3

„Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.AO.8

„Mythen und Epen des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.AO.1

„Altorientalistisches Forschungsmodul“

(Pflicht)

6 C
	
	M.KAR.3b

„Archäologische Analyse und historische Synthese“
(Wahlpflicht)

8 C
	  B.S-IT.1

„Word“
(Wahl)

3 C

	3.

Σ 27 C


	M.AO.4

„Quellen zum Menschenbild des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	  
	
	M.AegKo.5

„Ausge​wählte Bereiche der ägypti​schen Kulturge​schichte“
(Wahl​pflicht)

6 C
	M.AegKo.9

„Ausge​wählte Bereiche der kopti​schen Kulturge​schichte

(Wahl​pflicht)

6 C
	
	MS B.mat.951

„Wie stelle ich einen erfolgreichen Stipendienantrag“

(Wahl)

3 C

 

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


4. Modulpakete „Altorientalistik“ im Umfang von 36 C und 18 C in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket
„Altorientalistik“ (36 C)
	
	Sem.

Σ C
	Modulpaket
„Altorientalistik“ (18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	Modul
	Modul

	1.

Σ 9 C


	M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“
(Wahlpflicht)

9 C
	   
	
	
	1.

Σ 9 C


	M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“
(Wahlpflicht)

9 C
	

	2.

Σ 18 C


	M.AO.3

„Sumerische Texte in ihrem (kultur)​geschichtlichen Kontext“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.AO.8

„Mythen und Epen des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	2.

Σ 0 C


	
	

	3.

Σ 9 C


	M.AO.4

„Quellen zum Menschenbild des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	  
	
	
	3.

Σ 9 C


	M.AO.4

„Quellen zum Menschenbild des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	4.

Σ 0 C


	

	Σ 36 C
	
	
	Σ 18 C
	


